
unternehmen 
und gestalten
Wir nehmen unsere Verantwortung für die Gesellschaft ernst.
Das tun wir durch Förderung von Bildung und Wissenschaft 
in unserer Region.



1. Wissenschaft und Forschung war nie relevanter als heute.
Forschung ist die Grundlage, um die Welt zu verstehen und 
unser immer komplexer werdendes Lebensumfeld sinn-
voll zu gestalten. Wissenschaftliches Denken ist die beste 
Methode um ‘wahr‘ und ‘falsch‘ zu unterscheiden. Auch in 
der Region Ostwürttemberg benötigen wir eine exzellente 
Hochschul- und Forschungsinfrastruktur, um den Heraus-
forderungen der Zukunft z. B. auf den Gebieten Ressourcen-
schonung, CO2-Reduktion oder Künstliche Intelligenz be-
gegnen zu können.

Unsere Stiftung fördert Bildung, Ausbildung und Erziehung, 
insbesondere in den MINT-Fächern (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik) und die Erforschung der 
Grundlagen für den Bildungs- und Erziehungserfolg wie Leis-
tungswille und Verantwortungsbereitschaft. Wir fördern aka-
demische Bildung und Forschung in unserer Region.

Der Zweck der Stiftung:
Die Stiftung verfolgt zwei 
unterschiedliche Ziele.

2. Eine lebendige Kultur macht unser Leben lebenswert. Der 
Begriff der Kulturlandschaft umfasst viele Aspekte kultureller 
Ausdrucksformen von der Musikszene und Literatur bis zur 
kultivierten Landschaft, von historischen Siedlungsräumen bis 
zu Natur- und Baudenkmälern. Es gilt, das reiche kulturelle 
Kapital unserer Heimat zu erhalten.

Unsere Stiftung fördert die Pflege der Kulturlandschaft 
Schwäbische Alb.

Unsere Stiftung Kessler + Co für Bil-
dung und Kultur mit Sitz Abtsgmünd 
wurde im Jahre 2015 gegründet.
Sie ist eine rechtsfähige Stiftung des 
bürgerlichen Rechts (selbstständige 
Stiftung). Ihr Wirkungsbereich ist 
bevorzugt die Region Ostalb und die 
Schwäbische Alb.

Stiftung Kessler + Co 
für Bildung und Kultur



Die zunehmende Akademisierung aller Berufe steigert die 
Bedeutung der regionalen Hochschulen für die Ausbildung 
junger Menschen in hohem Maße. 

Die hohe Qualität der Ausbildung ist an der Hochschule 
Aalen umso glaubwürdiger als sie sich im bundesweiten 
Vergleich durch hohe Forschungsstärke und Exzellenz-
cluster in Zukunftstechnologien wie Ressourceneffizienz 
oder Künstliche Intelligenz und einen lebendigen Wissens-
transfer auszeichnet. 

Unsere Stiftung finanziert u. a. das Programm EXPLOR an 
der Hochschule Aalen, das neue innovative Forschungsideen 
fördert.

Förderung von Wissenschaft 
und Forschung

explorhino will die Neugier und den Wissenshunger unserer 
Kinder und Jugendlichen und die Suche nach einem Weltver-
ständnis bei Erwachsenen mit interessanten und unterhal-
tenden Versuchsanordnungen entzünden und befriedigen. 
Das Verständnis von Naturwissenschaft und Mathematik 
ist eine Grundvoraussetzung dafür, die Welt in ihrer Komple-
xität zu verstehen.

Unsere Stiftung trägt in entscheidendem Maße zum Betrieb 
von explorhino bei und finanziert die Stiftungsprofessur 
»Didaktik der Physik und Technik«.

explorhino – das Science Center 
und das Schülerlabor auf dem 
Campus der Hochschule Aalen



Der ‘Geopark Schwäbische Alb‘ um-
fasst die ganze Schwäbische Alb und 
zeichnet sich durch ein überaus reiches 
erdgeschichtliches und kulturhistori-
sches Erbe aus. Er enthält acht Geotope 
von nationaler Bedeutung z. B. das 
Randecker Maar, den Meteorkrater 
Steinheim, das obere Donautal, Holz-
maden mit dem Museum Hauff und 
andere. Ein besonderes Merkmal ist 
der große Fossilienreichtum und die 
ca. 350 Vulkanschlote (Durchschlagstel-
len) des ‘Schwäbischen Vulkans‘. Der 
Geopark Schwäbische Alb wurde als 
UNESCO Global Geopark zertifiziert.

Unsere Stiftung leistet einen Beitrag 
zur Aufrechterhaltung dieses Titels.

UNESCO 
Global Geopark 
Schwäbische Alb

Kloster Heiligkreuztal 

Heilig-Kreuz-Münster 
Schwäbisch Gmünd

Das Zisterzienserinnenkloster Heilig-
kreuztal liegt am Südrand der 
Schwäbischen Alb, in der Nähe von 
Riedlingen. Das Kloster wurde im 13.
Jahrhundert gegründet, der Kreuzgang 
im romanischen Stil erbaut und in 
späteren Jahrhunderten dem goti-
schen Stil der Erweiterungsbauten 
angepasst. Nach der Säkularisierung 
1804 fiel das Kloster nach dem Auszug 
der Nonnen an das Land. Heiligkreuz-
tal zählt heute zu den bedeutendsten, 
größten und am besten erhaltenen 
Klosteranlagen Baden-Württembergs.

Unsere Fördermittel werden für die 
Restaurierung der Wand- und Gewölbe-
malereien des Kreuzgangs verwendet. 

Das Heilig-Kreuz-Münster in Schwä-
bisch Gmünd wurde ab ca. 1320 als 
Neubau der Pfarrkirche der Reichsstadt 
Schwäbisch Gmünd durch die Bau-
meisterfamilie Parler errichtet – ein 
über Jahrhunderte hinweg verfolgtes, 
stetig fortgeführtes Bauprojekt. Im 
Rahmen einer von Prof. Dr. Matthias 
Untermann (Universität Heidelberg) 
betreuten Dissertation soll erforscht 
werden, welche Gründe für die Ent-
stehung dieses monumentalen Sakral-
baus entscheidend waren. 

Unsere Stiftung finanziert die Doktor-
arbeit von Frau Nadja Lang.



Orgelprojekt 
Augustinuskriche 
Schwäbisch Gmünd

Das jährlich stattfindende aalener-
jazzfest zählt seit seiner Premiere 1991 
mittlerweile zu den fünf größten 
Musikfestivals Deutschlands, die sich 
dem Jazz und verwandten musikali-
schen Genres widmen. Seither hat der 
veranstaltende Verein kunterbunt viele 
Jazzgrößen nach Aalen gebracht, u. a. 
Miles Davis, Ray Charles, B. B. King und 
Fats Domino, aber auch talentierten 
Künstlern aus der Region werden Auf-
tritte ermöglicht. Das aalenerjazzfest 
wird als kultureller Leuchtturm für die 
ganze Raumschaft anerkannt und ist 
weltweit wertgeschätzt.

Unsere Stiftung unterstützt das aalener-
jazzfest, um die Kontinuität dieser Ver-
anstaltung zu gewährleisten.

Festival Europäische 
Kirchenmusik

Aalener Jazzfest

Die evangelische Augustinuskirche ist 
die barockisierte Kirche des ehema-
ligen Augustinerklosters. In zentraler 
Lage ist der wunderbar helle Kirchen-
raum mit vorzüglicher Akustik ein 
Mittelpunkt des kirchlichen Gemein-
delebens und vermittelt im Rahmen 
des Festivals Europäische Kirchen-
musik musikalische und spirituelle 
Erfahrungen.

Unsere Stiftung beteiligt sich an den 
Kosten der Beschaffung einer neuen 
Eule-Orgel.

Das Festival Europäische Kirchenmusik 
hat sich in über 30 Jahren einen über 
den süddeutschen Raum hinausge-
henden Ruf erworben. Dieser gründet 
auf der hohen Qualität der Veranstal-
tungen in den bedeutenden Sakral-
bauten aus acht Jahrhunderten in und 
um Schwäbisch Gmünd. Das fast vier-
wöchige Festival Geistlicher Musik leis-
tet so einen herausragenden Beitrag 
zu dem gesellschaftlichen Selbstver-
ständnis der Bürger unserer Region.

Unsere Stiftung trägt mit seiner Unter-
stützung zum nachhaltigen Erfolg des 
Kirchenmusik-Festivals bei.



Stiftung Kessler + Co
für Bildung und Kultur
c/o Kessler & Co. GmbH & Co. KG
Hüttlinger Straße 18-20
73453 Abtsgmünd

Telefon +49 (0) 7366 81-12 
info@stiftung-kessler-co.de

»Stiften? Ja! 
Wir glauben an den hohen Nutzen 
vielfältiger privater Initiativen für 
unsere Gesellschaft.«




